
TV Engen – Abteilung Leichtathletik 2019 
Verein feiert Gold und Silber bei U23 Deutschen Meisterschaften 

Bilder und Berichte unter https://www.tv-engen.de/Leichtathletik  

Die Leichtathletik des TV Engen stellte sich auch 

in der Saison 2019 sehr vielfältig mit kleinen und 

auch ganz großen Erfolgen dar. Für das 

Highlight sorgten dieses Jahr Luzia Herzig und 

Enrico Güntert, die fast zeitgleich bei den 

Deutschen U23-Meisterschaften Gold und Silber 

holten. Das sind die höchstrangigen Erfolge, die 

der TV Engen bisher feiern konnte. Aber auch in 

der Breite konnte man Erfolge verbuchen. So 

erreichten 22 Sportler die Norm für die 

Sportlerehrung in Engen im Februar 2020. Drei 

Mannschaften wurden Badische Meister und 

eine Mannschaft Vizemeister.  

Im Nachwuchsbereich war die Abteilung auch 

wieder aktiv. Es wurde die 10. VR-Talentiade 

ausgerichtet und dazu fand im Juli auch der 

Badische Endkampf im Hegau-Stadion statt, bei 

dem die Auswahl aus Engen den zweiten Platz 

belegte.  

Auch die traditionelle Bahneröffnung und 

Kinderleichtathletik fand im Frühjahr statt. 

Davor, in der ersten Osterwoche, stand das 

Trainingslager auf dem Programm, das wieder im 

Tessin durchgeführt wurde. Bei besten Bedingungen 

bereiteten sich die leistungsorientierten Athleten auf 

die Saison vor.  

Der LC Schaffhausen und der TV Engen ergänzten 

gegenseitig erfolgreich ihre Mannschaften.  

Im September nahmen wieder viele Athleten am 10-

Kampf in Rottweil teil. Seriensiegerin Luzia Herzig 

verteidigte wiederum ihren Titel und stellte einige 

Meetingrekorde auf. 

Die Sportabzeichengruppe um Anita Herzig, Gertrud 

Küchler und Richard Willems war sehr aktiv. 

Wiederum wurde eine dreistellige Zahl an 

Sportabzeichen bei der Saisonabschlussfeier 

verliehen. Dabei fand die Feier in einem neuen 

Rahmen statt. Das Foyer der Großsporthalle bot mit 

der Halle selber dem Bewegungsdrang der Jüngeren 

alle Möglichkeiten. 

 

 

Die Trainingsgruppen 

Carolin Ort beendete ihre Trainertätigkeit bei den U8 

und U10. Glücklicherweise kam Annette Rieder als 

Helferin dazu, so dass mit Tatjana Czombera wieder 

ein Zweierteam die Kleinen betreut. Diese Gruppe 

nahm erfolgreich an der Runde der 

Kinderleichtathletik (KiLa) teil. 

Die Trainingsgruppe der U12 trainierten Nicole 

Minge und Isabel Meier-Lang. Nicole motivierte mit 

Erfolg viele Kinder dazu, an den Crosslaufveranstal-

tungen und weiteren Wettkämpfen außer der 

Kinderleichtathletik  mitzumachen. 

Die U14 trainierten bei Thomas Kamenzin und Achim 

Arians. Beide freuten sich über einige Talente, die 

sich in Baden weit vorne in den Bestenlisten pla-

tzierten (siehe „Meistertitel“). Drei Kaderathletinnen 

mit Emely-Marie Hoppe, Fabien Braun und Lilly 

Geßler qualifizierten sich für den F-Kader und 

nahmen erfolgreich an der Kaderauswahl in 

Mannheim im Oktober teil. 

Die U16 trainierten 

weiterhin teilweise mit den 

U18 und älter zusammen. 

Damit soll ein Leistungs-

schub in dieser Altersklasse 

erreicht werden. Auch hier 

gibt es Erfolge zu ver-

zeichnen. Aaron Küchler 

spezialisierte sich als 

Speerwerfer und konnte 

den vierten Platz bei den 

https://www.tv-engen.de/Leichtathletik


Süddeutschen Meisterschaften erreichen. Die U18 

und älter sind Gudrun Dor, Winfried Herzig und 

Thomas Kamenzin zugeordnet. Hier verstärkte 

Enrico Güntert, der aus Büsingen stammend, für den 

LC Schaffhausen startet, nicht nur die 

Männermannschaft, die wiederum den Badischen 

Titel holte, sondern er wurde Deutscher U23-Meister 

im Weitsprung mit 7,65m. Ebenso erfolgreich war 

Luzia Herzig, die unter den Top-Ten im 

Stabhochsprung der Frauen ist und mit 4,20m nur 

knapp an der Europameisterschaftsteilnahme 

vorbeisprang. Die U18-Mädchen wurden Badischer 

Vizemeister in der Mannschaft und die aktiven 

Frauen holten überraschend den Titel.  

 

Die VR-Talentiade am 03.04.2019 

Eine gute Zusammenarbeit zwischen dem 

Gymnasium Engen und dem Turnverein Engen 

ermöglichte ein wieder gelungenes gemeinsames 

Sportfest, die VR-Talentiade, die in mehreren 

Sportarten von den Volks- und Raiffeisenbanken 

landesweit gefördert wird. Die über 50 Viertklässler 

aus Engen, Welschingen, Bodman, Winterspüren 

und Blumberg und weitere 60 Fünftklässler des 

Gymnasiums Engen wetteiferten in sechs leicht-

athletischen Disziplinen bei überraschend schönem 

Wetter im Hegau-Stadion um Sekunden, Weite und 

Punkte und ermittelten ihre Sieger in der Einzel- und 

Mannschaftswertung. Ein bewährtes Organisations-

team ermöglichte vom Aufbau, über die 

Durchführung bis hin zur Auswertung einen 

reibungslosen Ablauf. Die Disziplinen bestanden aus 

einem Lichtschrankenlauf, Heulerballwurf, Weit-

sprung über ein Hindernis in Zonen, Hürdenlauf und 

dem abschließenden Staffellauf. Die Siegerehrung 

führten Thomas Maier als Vertreter der Stadt Engen 

und Romy Richter von der Volksbank Engen. 

 

Talentiade-Endkampf in Engen 

Im Hegau-Stadion in Engen präsentierte sich am 

07.07. die Leichtathletik von ihrer besten Seite. Beim 

Badischen Endkampf der besten Viertklässler, die in 

Vorkämpfen ausgewählt worden waren, gaben die 

Kinder in spannenden Wettkämpfen ihr Bestes, es 

herrschte tolle Stimmung, die Organisation passte 

und das Wetter spielte bestens mit. Bürgermeister 

Johannes Moser begrüßte die Gäste aus ganz 

Baden und Harry Sprenger von der Volksbank 

Schwarzwald-Baar-Hegau überreichte bei der 

Siegerehrung die Urkunden, Medaillen und Pokal in 

der Einzel- und Mannschaftswertung. Bestens 

versorgt waren die Gäste durch den Förderverein der 

Grundschule Welschingen, der die Bewirtung 

übernommen hatte. 

Das Team Engen nutzte den „Heimvorteil" und holte 

zwei Einzelsiege und zwei zweite Plätze sowie den 

zweiten Platz in der Gesamtwertung. Aykut 

Demirkiran gewann im Sprint und wurde Zweiter im 

Weitsprung, Alana Zanger (beide von der 

Grundschule Engen) gewann im Sprint und wurde 

Zweite im Heulerballwurf. Das Organisationsteam 

um Winfried Herzig machte mit der 10-jährigen 

Jubiläumsveranstaltung der VR-Talentiade nicht nur 

Werbung für die Leichtathletik, sondern rückte den 

Standort Engen in Baden mehr in das Blickfeld. Die 

Landestrainer Christoph Geissler und Volker Zahn 

sowie der Jugendwart des BLV, Michael 

Schlicksupp, lobten die Veranstaltung. 

 

Bahneröffnung und die Kinderleichtathletik 

Die Bahneröffnungsveranstaltung am 05.05. und die 

Kinderleichtathletik am 12.05. waren zwei  

erfolgreiche Veranstaltungen  zu Beginn der Saison. 

Ein Dank gebührt allen, die zur Durchführung 

beigetragen haben, insbesondere dem Förderverein 

der Leichtathleten. Für die Sportler gab es neben der 

leckeren Verpflegung auch wieder kleine Preise und 

Urkunden.  



Das Trainingslager 

Auf dem Weg zu einer guten Wettkampfvorbereitung 

starteten ca. 40 Athleten und sieben Trainer der LG 

Radolfzell und des TV Engen zu einem 

gemeinsamen Trainingslager ins Tessin an den Lago 

Maggiore. Im „Centro sportivo Tenero", einem 

Jugendsportzentrum der Schweiz, das perfekt 

ausgestattet ist und kurze Wege erlaubt, waren alle 

motiviert bei der Sache. Eine gute Vollverpflegung 

ergänzte das Sportangebot. 

Beide Vereine arbeiten schon seit längerem in 

einigen Disziplinen erfolgreich zusammen. 

F-Kaderstützpunkt Engen 

In diesem Jahr qualifizierten sich mit Emely-Marie 

Hoppe, Fabien Braun und Lilly Geßler drei 

Athletinnen des TV Engen für den F-Kader. Darüber 

hinaus ist der Jahrgang 2006 insgesamt stark, so 

dass an den Kadermaßnahmen bis ins Frühjahr 2020 

immer viele Engener Athleten dabei waren. 

 

 

 

Sportabzeichengruppe 

Im Foyer der Großsporthalle verlieh die 

Leichtathletik-Abteilung vor voll gefüllten Reihen 

im Rahmen ihrer Saisonabschlussfeier über 100 

Sportabzeichen und feierte eine erfolgreiche 

Saison gefüllt mit vielen Wettkämpfen und 

Aktivitäten. Fördervereinsvorsitzende Ulrike 

Henkel begrüßte neben den Athleten und deren 

Eltern und Freunden die Kinder des 

Ferienprogramms und Bürgermeister Johannes 

Moser, Sparkassenvorstand Jürgen Stille sowie 

etliche Sportabzeichenabsolventen, die das 

Abzeichen für berufliche Zwecke wie Polizei oder 

Zoll ablegten. Richard Willems und Gertrud 

Küchler überreichten Urkunden und Anstecker an 

102 Absolventen in Gold, Silber und Bronze. Die 

meisten Wiederholungen erreichte Anita Herzig 

mit 30, gefolgt von Christian Markwirth (26) und 

Ingrid Fehringer, die ihr 25. Abzeichen ablegte. 

Bürgermeister Johannes Moser freute sich über 

die rege Beteiligung und gratulierte allen 

erfolgreichen Sportlern. Er betonte, dass die 

Leichtathletik-Abteilung den Breiten- und 

Leistungssport abdecke. Im weiteren Verlauf 

sprach Abteilungsleiter Philipp Gaiser kurz über 

die abgelaufene Saison und die Vorhaben im 

nächsten Jahr. Er bedankte sich bei den Eltern 

für die Unterstützung beim Fahren und Helfen 

und betonte, dass ein gutes Miteinander die 

Voraussetzung für den Erfolg im Verein ist und 

dass immer viele helfende Hände im Stadion bei 

Sportfesten gebraucht werden.  

 

 

  

Eindrücke von der 

Saisonabschlussfeier 



  

Die beiden 

Talentiaden waren ein 

voller Erfolg! 

KiLa in Singen 

Vier Athleten im Trikot 

des LC Schaffhausen 

Aaron Küchler wird 

Vierter bei den 

Süddeutschen 

Meisterschaften 

Luzia und Enrico – 

ein erfolgreiches 

Duo in Wetzler bei 

der U23 DM 

Sportabzeichen beim 

Ferienprogramm 

Zehnkämpfer in Rottweil 

Empfang im Rathaus: 

Luzia und Enrico 

Kadertest in Mannheim mit 

Fabien Braun, Lilly Geßler und 

Emely-Marie Hoppe 

Bilder 

der 

Saison 

2019 

Luzia Herzig: Beste U23 Athletin in 

Deutschland im Stabhochsprung 



Herausragende Ergebnisse der Saison 2019 
 
Weibliche Jugend U14: 
Trainer:  Thomas Kamenzin, Achim Arians 
U14: 
Mannschaft: 
Emely-Marie Hoppe, Lilly Geßler, Fabien Braun, Michelle 
Czombera, Pauline Arians 

1. Platz Bad. Meisterschaften, BSMM Endkampf, 3841 Punkte, 
Karlsruhe, 29.09. 
3. Platz Bad. Meisterschaften, Blockmehrkampfmannschaft, 
Konstanz, 20.07. 

W13 
Einzel: 
Fabien Braun 

3. Platz Bad. Meisterschaften, Blockmehrkampf Wurf, 2155 Punkte, Konstanz, 20.07. 
Weibliche Jugend U16: 
Trainer:  Thomas Kamenzin, Achim Arians, Winfried Herzig 
W15 
Einzel: 
Amelie Arians 

3. Bad. Meisterschaften, 80m Hürden, 12,49s, Zell a. Harmersbach, 02.06.  
Männliche Jugend U16: 

Trainer:  Thomas Kamenzin, Achim Arians, Winfried 
Herzig 
M 15 
Einzel: 
Aaron Küchler 
2. Platz Bad. Meisterschaften, Speer, 49,99m, Zell a. 
Harmersbach, 02.06. 
4. Platz Süddeutsche Meisterschaften, Speer, 50,92m, 
Koblenz, 22.06. 
Weibliche Jugend U18: 
Trainer: Gudrun Dor, Winfried Herzig, Thomas 
Kamenzin 
Mannschaften: 
Magdalena Meßmer, Sabrina Strötzel, Maren Singer, 

Franka Baumann, Svenja Czombera, Sandra Kotsch, Amelie Arians 
2. Platz, Bad. Meisterschaften, Team-Endkampf U18, 5269 Punkte, Kirchzarten, 18.05. 

Einzel: 
Sabrina Strötzel 

3. Platz, Bad. Hallenmeisterschaften U18, Hochsprung, 1,57m, Mannheim 15.02. 
3. Platz, Bad. Meisterschaften U18, Weitsprung, 5,36m, Schutterwald, 06.07. 
3. Platz Bad. Meisterschaften U18, Hochsprung, 1,55m, Schutterwald, 06.07. 
5. Platz, Süddeutsche Meisterschaften U18, Hochsprung, 1,59m, St. Wendel, 29.06. 

Weibliche Jugend U20: 
Trainer: Gudrun Dor, Winfried Herzig, Thomas Kamenzin 
Einzel: 
Kathrin Haselwander 

3. Platz, Bad. Meist., U20, Kugelstoßen, 10,16m, Schutterwald, 06.07. 
Weibliche Jugend U23: 
Trainer: Gudrun Dor, Winfried Herzig, Thomas Kamenzin 
Einzel: 
Luzia Herzig 

1. Platz, BW-Hallenmeisterschaften Aktive, Stabhoch, 4,00m, Sindelfingen, 
26.01. 
2. Platz, Süddeutsche Hallenmeist., Aktive, Stabhoch, 4,00m, Frankfurt, 03.02. 
1. Platz, BW Meisterschaften Aktive, Stabhoch, 4,00m, Heilbronn, 01.06. 

U14 wird Badischer Meister in der 

Mannschaft 

Luzia Herzig in Berlin bei den 

Deutschen Meisterschaften 

Aaron Küchler knackte die 50m Marke 

im Speerwurf 



1. Platz, Süddeutsche Meist., U23, Stabhoch, 4,10m, 
Koblenz, 23.06.  
2. Platz, Deutsche Meist. U23, Stabhoch, 4,15m, 
Wetzlar, 15.6. 
8. Platz, Deutsche Meist. Aktive, Stabhoch, 4,11m, 
Berlin, 03.08.  
Frauen: 
Trainer: Gudrun Dor, Winfried Herzig, Thomas 
Kamenzin 
Mannschaft: 
Hanna Komin, Kathrin Haselwander, Rebecca 
Wienbruch, Luzia Herzig 
1. Platz, Bad. Meisterschaften,Team Endkampf, 4336         
Punkte, Kirchzarten,  06.05. 

Männer: 
Trainer: Gudrun Dor, Winfried Herzig, Thomas Kamenzin 
Mannschaft: 
Kai Anderlik, Simon Schiller, Thomas Kamenzin, Florian Bohner, Andreas Scheible, Enrico Güntert 

1. Platz, Bad. Meisterschaften, Team Endkampf, 
4876 Punkte, Kirchzarten,  06.05. 

 
Einzel: 
Thomas Kamenzin 

3. Platz, BLV Meist., 400m Hürden, 1:01,81min, 
Schutterwald, 06.07. 

Enrico Güntert 
1. Platz, Deutsche Meisterschaften U23, 
Weitsprung, 7,65m, Wetzlar, 15.06. 

Besonderheiten und Kommentare: 
Luzia Herzig: Platz 1 der Deutschen U23-Bestenliste 
im Stabhochsprung (4,20m), Platz 8 bei den Aktiven 
Frauen, L-Kadermitglied in Baden-Württemberg 
Emely-Marie Hoppe: Platz 2 der Badischen 
Bestenliste über 75m (9,90 sec), Platz 1 der 
Badischen Bestenliste im Weitsprung (5,28m) 
Fabien Braun: Platz 1 der Badischen Bestenliste im Kugelstoßen (9,55m) 
Aaron Küchler: Platz 3 der Badischen Bestenliste im Speerwurf (51,73m), Platz 2 der Badischen Bestenliste 
im Ballwurf (61,50m), D-Kadermitglied BW 
Enrico Güntert: Erfolge 2019: 
Europameisterschaften (U23)   – Teilnehmer im Weitsprung 
Deutsche Meisterschaften (U23) – 1. Platz im Weitsprung  
Schweizer Meisterschaften (Indoor) – 3. Platz im Hochsprung 
Schweizer Meisterschaften  – 3. Platz im Weitsprung 
Schweizer Meisterschaften (U23)  – 1. Platz im Weitsprung 

Schweizer Meisterschaften (U23) – 1. Platz im Hochsprung 
Schweizer Meisterschaften (Team) – 1. Platz im Weitsprung  
Schweizer Meisterschaften (Team)  – 1. Platz im Hochsprung 
Bestleistungen: 
Weitsprung:  7,65m (Platz 2 Deutsche Bestenliste U23),  
Platz 11 (Deutsche Bestenliste Aktive) 
Hochsprung:  2,06m 
100m:  11,03 sek. 

Luzia bei Ihrer Bestleistung von 4,20m in 

Bönnigheim 

Der TV Engen feierte in Kirchzarten zwei Titel bei den 

Badischen Mannschaftsmeisterschaften 

Enrico Güntert in typischer 

Pose beim Weitsprung 
Der Coup: Im letzten Versuch bei der U23 DM 

auf 7,65m und der Sieg! Enrico Güntert 


